
Deutliche Niederlage in Bleiloch 
 
 
3. Bezirksliga: TTG Asphaltbau Bleiloch I – VfB Greiz II  9:2 
 
Zu ihrem letzten Saisonspiel reisten die Greizer nach Saalburg am Bleilochstausee. Der dort 
ansässige TTG Asphaltbau Bleiloch war lange Zeit auf Platz zwei in der Tabelle hinter dem 
SV Mehla und damit erster Aufstiegsberechtigter. Aber an den vergangenen Spieltagen 
musste der Gastgeber unerwartete Niederlagen einstecken. Daher hofften die Greizer auf ein 
spannendes Spiel. Aber durch den krankheitsbedingten Ausfall von Adrian Gebert war die 
Mannschaft zu stark geschwächt. 
Dennoch versuchten die Greizer sich gut zu präsentieren. Bereits in den Doppeln gerieten die 
Gäste in Rückstand. Krämer/Meißner verloren knapp die ersten beiden Sätze und schließlich 
auch das Spiel. Hoffrichter/Heisig hatten gegen Zaumsegel/Gerullis auch wenige Chancen, 
die sie aber nicht nutzen konnten. Die Einzel verliefen ebenso erfolglos. Krämer und 
Hoffrichter mussten jeweils nach drei Sätzen ihrem Gegner gratulieren. In vier Sätzen zogen 
Meißner und Heisig den Kürzeren. Den ersten Punkt für den VfB holte Kircheisen in einem 
starken Spiel gegen Gerullis. Im Spitzeneinzel zeigte Hoffrichter gegen Juraschik eine gute 
Leistung. Er besiegte die Nummer eins der Bleilocher Juraschik mit 13:11 im 
Entscheidungssatz. Trotz phasenweise gutem Spiel verlor abschließend Krämer in vier Sätzen 
gegen Zaumsegel. Damit war die 9:2 Niederlage besiegelt. In der Tabelle stehen die Greizer 
nun auf Platz sechs. Da aber Gräfenthal noch ein Spiel gegen Bleiloch bevorsteht, können sie 
noch am VfB vorbei ziehen. Dennoch kann die zweite Mannschaft ein positives Fazit zum 
Saisonabschluss ziehen, wobei man mit weniger Aufstellungsproblemen weiter vorn hätte 
landen können. 
 
Punkte VfB Greiz II: Ronny Hoffrichter, Steffen Kircheisen je 1 


